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Mehr als Skifahren: Entdecke 
die Welt des Winters! 
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Wir sind Sara und Sarah, zwei Freun-
dinnen, die ein Reisemagazin ge-
gründet haben. Unser Ziel ist es, 
praktische Informationen über Rei-
seziele und Tipps für unterwegs zu 
geben. Reisen bedeutet für uns, 
neue Orte zu entdecken, Kulturen 
kennenzulernen und unterschiedli-
che Landschaften zu er-
leben. 

In diesem Ma-
gazin neh-
men wir 
euch mit 
auf un-
sere 
Reisen 
in die 
Sahara, 
nach 
Tene-
riffa und 
auf die 
Seychellen. 
Wir berichten 
über die Beson-
derheiten dieser 
Orte: von der beeindru-
ckenden Weite der Sahara über die 
vulkanische Landschaft und Strände 
Teneriffas bis zu den paradiesischen 
Inseln der Seychellen. 

Neben unseren Reisezielen teilen wir 
Tipps für ein entspanntes Fliegen. 
Dabei geht es nicht nur um die  

Vorbereitung, sondern darum, un-
terwegs Ruhe zu bewahren: bewusst 
langsam und tief atmen, kleine Pau-
sen einlegen, Musik oder Hörbücher 
hören und sich auf den Moment 
konzentrieren, helfen, Stress im Flug-
zeug zu reduzieren. 

Außerdem geben wir prakti-
sche Hinweise zum 

Packen: wie man 
nur das Nö-

tigste mit-
nimmt, 

Kleidung 
sinnvoll 
kombi-

niert 
und al-

les 
über-

sichtlich 
verstaut, 

um die 
Reise ent-

spannter zu 
gestalten. 

Unser Magazin richtet 
sich an alle, die ihre Reisen gut 

planen und gleichzeitig entspannt 
genießen möchten. Wir möchten In-
formationen bereitstellen, die das 
Reisen einfacher und angenehmer 
machen – damit jede Reise rei-
bungslos verläuft. 

— Sara & Sar
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La Digue 

SEYCHELLEN 
 

ie Seychellen sind ein tropi-
sches Inselparadies aus 115 
Inseln, berühmt für puder-

weiße Strände, kristallklares türkis-
blaues Meer und spektakuläre Gra-
nitfelsen, die wie Kunstwerke aus 
der Natur wirken. Besonders iko-
nisch ist Anse Source d’Argent auf 
La Digue – einer der meistfotogra-
fierten Strände der Welt mit seiner 
traumhaften Kulisse aus Sand und 
Felsen. 
Kajak & Paddle Boarding 
Die ruhigen Lagunen vor Mahé und 

Praslin eignen sich perfekt für Pad-
deltouren – gleite über spiegelglat-
tes Wasser und entdecke ver-
steckte Buchten, Meerestiere und 
einsame Strände aus nächster 
Nähe. 

 Beau Vallon & Anse Lazio 
Diese beliebten Strände bieten 
nicht nur feinen Sand, sondern 
auch Schnorchel-Hotspots direkt 
vom Strand, wo das Wasser so klar 
ist, dass du Fische schon beim Ein-
tauchen siehst. 
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Ein Panorama von Anse Source d’Ar-
gent oder Anse Lazio mit türkisfarbe-
nem Meer, feinem Sand und Granit-
felsen weckt sofort Fernweh und 
passt perfekt zu deinem Maga-
zin-Feature.  

 

 

 

Die Korallenriffe der Seychellen zählen zu den schönsten im Indischen Ozean. 
Besonders der Sainte-Anne-Meeresnationalpark begeistert mit lebendigen 
Korallen, klaren Lagunen und einer bunten Unterwasserwelt – ein perfekter 
Ort, um die fragile Schönheit der Ozeane hautnah zu erleben.  
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SAHARA 
Marokko 

 

Ein Ort voller Wind, Sand 
und unendlichem Himmel 

ie Sahara in Marokko ist weit 
mehr als eine Wüste – sie ist 
eine Landschaft voller Emo-

tionen, Kontraste und stiller Magie. 
Im Osten des Landes, nahe Mer-
zouga, ragen die imposanten Dü-
nen des Erg Chebbi bis zu 150 Meter 
hoch in den Himmel. Besonders bei 
Sonnenauf- und -untergang ver-
wandelt sich der Sand in ein leuch-
tendes Spiel aus Gold-, Orange- und 
Rottönen, das sich mit jedem Schritt 
verändert. 

KamelAbseits befestigter Wege ent-
faltet die Wüste ihre ganze Weite. 

Auf dem Rücken eines Dromedars 
lassen sich traditionelle Karawanen 
nachempfinden, während die 
Sonne langsam hinter den Dünen 
ein Gefühl von Unendlichkeit vermit-
telt. 

Doch die Sahara ist nicht nur Natur, 
sondern auch Lebensraum. In Oa-
sen und Dörfern pflegen Berber-Ge-
meinschaften ihre jahrhunderteal-
ten Traditionen. Gastfreundschaft, 
Musik am Lagerfeuer und die Noma-
denkultur verleihen der Wüste eine 
menschliche Tiefe. Wer die Sahara 
besucht, erlebt Hitze und Kälte, 
Weite und Ruhe – und nimmt eine 
überwältigende, unvergessliche Er-
innerung.

versinkt und der Himmel in warmen 
Farben glüht. Nachts offenbart die 
Sahara ein weiteres Highlight: einen 
klaren, funkelnden Sternenhimmel, 
der fernab von Lichtverschmutzung 
lassen sich traditionelle Karawanen  

  

D 



 
  10 

 

  



 
  11 

Die wilden 
Berge Spa-
niens 

eneriffa ist weit 
mehr als nur ein 
klassisches Reise-

ziel für Sonne und 
Strand. Vor allem 
Wanderer und Natur-
liebhaber entdecken 
hier eine faszinierende 
Landschaft voller Kon-
traste. Abseits der 
Küste prägen vulkani-
sche Formationen, 
tiefe Schluchten und 
weite Hochebenen 
das Bild. Hochebenen 
das Bild. Das Herz der 
Insel bildet der Teide-
Nationalpark mit dem 
3.718 Meter hohen 
Pico del Teide, dem 
höchsten Berg Spani-
ens. Seine bizarren La-
vafelder und markan-
ten Felsformationen 
verleihen der Umge-
bung eine beinahe 
außerirdische Anmu-
tung. 

 

Eine der bekanntesten 
Wanderungen führt 
zum beeindrucken-
den Roque Cinchado, 
einem Wahrzeichen 
des Parks. Ausgangs-
punkt ist der Parkplatz 
an der Seilbahnstation 
des Teide. Von dort 
verläuft ein rund drei 
Kilometer langer 
Rundweg durch eine 
mondähnliche Vulk-
anlandschaft. In etwa 
zwei Stunden genie-
ßen Wanderer spekta-
kuläre Ausblicke auf 
den Teide, die umlie-
genden Bergketten 
und bei klarer Sicht so-
gar bis zum Atlantik. 
Die Tour verbindet ein-
drucksvolle Natur, 
Ruhe und Weite – ein 
unvergessliches Erleb-
nis im wilden Herzen 
Teneriffas. 
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Spanien 
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Typische  
Reisefehler 

 

× Kultur und Regeln ignorieren 

Viele informieren sich nicht über lokale Sitten, z. B. passende Kleidung 
oder richtiges Verhalten. 

 

× Zu viel in kurzer Zeit planen 

Wer alles sehen will, hat oft Stress und verpasst echte Reiseerlebnisse. 

 

× Nur bekannte Touristenorte besuchen 

Diese sind häufig überfüllt – abseits davon entdeckt man oft das au-
thentische Leben. 

 

× Umwelt nicht respektieren 

Müll, Schäden an der Natur oder das Stören von Tieren schaden dem 
Reiseziel. 

 

× Mehr fotografieren als erleben 

Ständig am Handy zu sein verhindert, den Moment wirk-
lich zu genießen 
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Ein Tag als 
Bergführer 
In Teneriffa 

 

 

  

2. Treffen der Gruppe 
Begrüßung, kurze Einfüh-
rung zur Route und zur 
vulkanischen Landschaft 
      

1. Früher Start am Teide 
Noch vor Sonnenauf-
gang beginnt der Tag 
am Teide-Nationalpark. 
Kühle Luft, klar Sicht 
und ein Vulkan, der al-
les dominiert. 

3. Wandern durch Lavafelder 
Der Weg führt durch karge, 
beeindruckende Natur. Ich 
erkläre die Entstehung der 
Lavafelder und zeige typi-
sche Pflanzen Teneriffas. 
 

4. Pause mit Weitblick 
Zeit zum Durchatmen. Der 
Blick reicht über Wolken bis 
zum Atlantik – oft der Lieb-
lingsmoment der Gäste. 
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  5. Geschichten & Gipfel-
gefühl 
Legenden der Guan-
chen, Respekt vor dem 
Berg und das gemein-
same Ankommen ma-
chen den Tag beson-
ders. 
 

6. Rückweg und Ausklang 
Bei Abstieg wird viel gere-
det und gelacht. Unten 
warten kanarischer Kaffee 
und ein erfüllter Feier-
abend 
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Activities 
Bungee - Jumping in  
Spanien 

Bungee-Jumping auf Teneriffa verbin-
det Adrenalin mit der rauen Schönheit 
der Insel. Hoch über tiefen Schluchten 
und vulkanischen Felslandschaften öff-
net sich der Blick auf eine dramatische 
Naturkulisse, die den Moment noch in-
tensiver macht. Ein kurzer Augenblick 
der Stille reicht aus, um die Umgebung 
aufzusaugen – dann übernimmt das 
Gefühl von Freiheit. 

Der Sprung selbst ist ein extremes, aber 
kurzes Erlebnis. Himmel, Felsen und Tiefe 
verschmelzen zu einem einzigen Au-
genblick voller Spannung und Eupho-
rie. Viele beschreiben diesen Moment 
als Grenzerfahrung, bei der Angst und 
Begeisterung dicht beieinanderliegen. 

Bungee-Jumping auf Teneriffa ist kein 
klassischer Ausflug, sondern ein Erlebnis 
für alle, die die Insel aus einer völlig 
neuen Perspektive erleben wollen – in-
tensiv, mutig und unvergesslich. 
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Schnorcheln 
auf den Sey-
chellen 

chnorcheln auf 
den Seychellen 
gehört zu den 

schönsten Möglichkei-
ten, die Natur des Indi-
schen Ozeans haut-
nah zu erleben. Bereits 
wenige Meter vom 
Strand entfernt eröff-
net sich eine farben-
reiche Unterwasser-
welt mit klarem, war-
mem Wasser und her-
vorragender Sicht. Ko-
rallenriffe, Seegraswie-
sen und kleine Felsfor-
mationen bieten Le-
bensraum für zahlrei-
che tropische Fischar-
ten. 

Beim Schnorcheln zie-
hen Papageifische, 

Falterfische und Dok-
torfische ruhig vorbei, 
während sich See-
sterne und Seeigel 
zwischen den Korallen 
verstecken. Mit etwas 
Glück begegnet man 
auch Meeresschild-
kröten, die gemäch-
lich durch das Wasser 
gleiten. Die ruhigen 
Lagunen und ge-
schützten Buchten 
machen viele Schnor-
chel plätze besonders 
angenehm und gut 
zugänglich. 

Was das Schnorcheln 
auf den Seychellen so 
besonders macht, ist 
die entspannte Atmo-
sphäre. Es gibt kaum 
starke Strömungen, 
das Meer ist meist ru-
hig, und die Natur 
steht im Mittelpunkt. 
Abseits von Hektik und 
Lärm wird das 

Schnorcheln zu einem 
stillen, intensiven Er-
lebnis, das lange in Er-
innerung bleibt. 

 

Where clear 
water meets a 
slower sense of 

time. 

 

Kamelreiten 
in Marokko 
Kamelreiten in Ma-
rokko ist eine Art, die 
Weite der Wüste zu er-
leben. 
Auf dem Rücken der 

S 
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Kamele bewegt man 
sich langsam durch 
Sanddünen. 
Das Erlebnis verbindet 
Natur, Tradition und 
Entschleunigung. 

Marokko 
raditionen prä-
gen das tägliche 
Leben in Marokko 

stark. Besonders wich-
tig ist die Gastfreund-
schaft, die sich im ge-
meinsamen Trinken 
von Minztee zeigt. Der 
Tee steht für Respekt, 
Begegnung und Ge-
meinschaft. Auch die 
Souks spielen eine 
zentrale Rolle, in de-
nen Handwerk und 
Handel seit Generati-
onen weitergegeben 
werden. 

Religiöse Bräuche und 
Feste strukturieren das 
Jahr und stärken den 
Zusammenhalt. Tradi-
tionelle Kleidung, Mu-
sik und Architektur sind 
bis heute festen Be-
standteil der marokka-
nischen Kultur. 

Spanien 
panien ist be-
kannt für seine le-
bendigen Traditi-

onen und Feste. Lo-
kale Feiern und religi-
öse Prozessionen brin-
gen Menschen zu-
sammen und prägen 
viele Regionen. Musik, 
Tanz und gemeinsa-
mes Essen stehen da-
bei im Mittelpunkt. 

Auch im Alltag sind 
Traditionen wichtig. 
Familie, lange 
Abende im Freien und 
gemeinsames Essen 
zeigen, wie stark Ge-
meinschaft und Le-
bensfreude in Spanien 
verankert sind. 

Seychellen 
ie Traditionen 
der Seychel-
len sind von 

afrikanischen, euro-
päischen und asiati-
schen Einflüssen ge-
prägt. Diese Vielfalt 
zeigt sich besonders in 
der kreolischen Kü-
che, Musik und im 
Tanz. Gemeinschaft 

und Zusammenhalt 
spielen eine große 
Rolle. 
Traditionen ver-

binden Men-
schen und ge-
ben Identität. 

T 

S 
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TRADITIONEN 
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Ein gut gepackter Kof-
fer ist die Grundlage 
für eine entspannte 
Reise. Wer sich vor 
dem Packen kurz Zeit 
für Planung nimmt, 
vermeidet unnötiges 
Gewicht und Stress 
unterwegs. Kleidung, 
die sich gut kombinie-
ren lässt, spart Platz 
und bietet trotzdem 
Flexibilität für verschie-
dene Anlässe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewährt hat sich das 
Rollen der Kleidung, 
da es Platz spart und 
Falten reduziert. 
Schwere Schuhe und 
feste Gegenstände 
sollten unten im Koffer 
liegen, während emp-
findliche Teile nach 
oben kommen. Kleine 
Taschen oder Organi-
zer helfen dabei, Ord-
nung zu  

 

 

 

 

 

 

 

 

halten und alles 
schnell wiederzufin-
den. 

Auch beim Packen 
gilt: Weniger ist oft 
mehr. Wer bewusst 
auswählt und etwas 
Platz für Mitbringsel 
lässt, reist übersicht-
lich, leichter und deut-
lich entspannter. 

  

Richtig 
Kofferpacken
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True 
Spirit 
Jessica Watson 

rue Spirit erzählt die wahre Ge-
schichte von Jessica Watson, die 
sich schon in jungen Jahren einer 

außergewöhnlichen Herausforderung 
stellte. Allein auf dem Ozean zu sein be-
deutete für sie nicht nur körperliche An-
strengung, sondern vor allem mentale 
Stärke. Stürme, Einsamkeit, Erschöp-
fung und Zweifel gehörten zu ihrem Alltag – ebenso die Verantwortung, jede 
Entscheidung selbst treffen zu müssen. 

Das Buch beschreibt offen die schwierigen Momente dieser Reise, in denen 
Durchhalten wichtiger war als Perfektion. Gerade diese ehrliche Darstellung 
macht True Spirit so eindrucksvoll. Jessica Watson zeigt, dass Mut nicht bedeu-
tet, keine Angst zu haben, sondern trotz Angst weiterzugehen.Als wahre Bege-

benheit vermittelt das Buch eine starke 
Botschaft: Große Ziele sind erreichbar, 
wenn man an sich glaubt und bereit ist, 
Herausforderungen anzunehmen. 

 

   

T 

Die wahre Geschichte aus 
True Spirit ist außerdem als Film 

auf Netflix 
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Flugangst 
überwinden  

1. Wissen hilft gegen Angst 

Viele Ängste entstehen durch 
fehlende Informationen. Wer 
weiß, wie ein Flug abläuft und 
wie sicher moderne Flugzeuge 
sind, fühlt sich ruhiger und hat 

    
 

 

Flugangst, auch Aviophobie genannt, betrifft viele Menschen. Sie kann von 
leichtem Unwohlsein bis hin zu panischen Attacken reichen und das Reisen 
erheblich erschweren. Die gute Nachricht: Mit den richtigen Strategien lässt 
sich Flugangst reduzieren oder sogar ganz überwinden. 

2. Entspannungstechniken 
einüben 

Atemübungen, bewusstes 
Entspannen der Muskeln 
oder kurze Meditationen hel-
fen, den Körper zu beruhigen 
und die Angstreaktion zu 
kontrollieren. 

 

Tipps für entspannte Reisen 
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6. Kleine Schritte gehen 

Statt sich sofort einem lan-
gen Flug auszusetzen, kön-
nen kurze Strecken oder 
vorbereitende Übungen 
helfen, die Angst langsam 
abzubauen. 

 

4. Unterstützung suchen 

Der Austausch mit Freunden, 
Familie oder Fachpersonen 
kann sehr entlastend sein. 
Auch spezielle Trainings ge-
gen Flugangst zeigen oft 
gute Wirkung. 

 

 

5. Ablenkung während des 
Flugs 

Filme, Musik, Hörbücher oder 
Gespräche helfen, die Ge-
danken von der Angst weg-
zulenken und die Zeit schnel-
ler vergehen zu lassen. 

 

 

3. Rational bleiben 

Turbulenzen sind völlig normal und 
stellen in der Regel keine Gefahr 
dar. Sich dies bewusst zu machen, 
hilft, ruhig zu bleiben. Turbulenzen 
sind völlig normal und stellen in der 
Regel keine Gefahr dar. Sich dies 
bewusst zu machen, hilft, ruhig zu 
bleiben. 
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